
Nähanleitung mit Schnittmuster für einen Kuschel­Wolf
Der kleine Kuschel­Wolf ist ein kuschelig weicher Begleiter für große und kleine Menschen. Er eignet
sich als Glücksbringer, Trostspender, Spielkamerad, als guter Freund und dabei natürlich ganz
besonders zum Kuscheln und Liebhaben. Der kleine Kuschel­Wolf als selbstgenähtes individuelles
Geschenk oder als „Ich­mach­mir­selber­eine­Freude­Nähprojekt“.
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Der Wolf ist aus grauem Bio Baumwollfleece genäht. Genäht werden kann er aber auch aus gewebten
Stoffen. Die lichtgrauen und blauen Applikationen sind aus Interlock­Jersey genäht. Nase und Augenfell
aus der Rückseite eines Sweatstoffes in anthrazit.
Benötigt werden:
­ Stoff in grau (bspw. Fleece) ca. 60 x 40 cm oder 2 Stoffstücke á 30 x 40 cm
­ Stoffreste in gewünschten Farben für die Applikationen
­ Vliesofix, Füllwatte, etwas Stickgarn in Schwarz und Weiß
Bitte zu beachten:
­ Bitte die Nähanleitung zuerst ganz durchlesen, dann erst Schnittmuster ausdrucken und mit dem Nähen

beginnen.
­ Schnitt ist ohne Nahtzugabe, bitte die jeweils gewünschte hinzufügen.
­ Die Stickelemente Augeninneres und Schnutte evtl. wie im Beispiel mit zusätzlichem, vertikalen Stich
­ Die einzelnen Applikationselemente sind auf der letzen Seite der Nähanleitung zu finden. Dabei handelt
es sich um Wangenteile, Innenohren, Augenfelle, Augen, die Spitze der Wolfsrute sowie das Bauchfell. Wer
mag kann auch die Pfotenspitzen wie beim Muster­Wolf applizieren. Dafür einfach vom Wolfschnittmuster
den gewünschten Pfotenbereich abzeichnen.
Nun geht es los…..
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1. Schnittmuster ausdrucken, zusammenkleben und ausschneiden.
2. Zuschneiden:
Schnittmuster auf den doppelt gelegten Stoff stecken, Nahtzugabe
hinzufügen und Vorder­ und Rückenteil gleichzeitig zuschneiden. Bei
etwas dickeren Stoffen, wie im Beispiel Fleecestoff, können die Teile
auch jeweils einzeln ausgeschnitten werden.

3. Applikationen vorbereiten:
Mit den Schablonen die einzelnen Applikationselemente auf die
Papierseite des Vliesofixes aufzeichnen, dabei die Schablonen mit
dem „Gesicht nach unten“ auf das Papier legen. So vermeidet man,
dass die Applikationen später spiegelverkehrt sind. Hierbei nicht
vergessen bei der Spitze der Wolfsrute und bei den Pfoten seitlich am
Rand die Nahtzugaben hinzuzufügen (siehe Bild – orangene Linien).
Mit der gummierten Seite auf die linke Seite des zu applizierenden
Stoffes legen und fest bügeln (ca. 5 Sek.) dann abkühlen lassen und
die einzelnen Teile exakt ausschneiden.



4. Applizieren:
Das Vliesofixpapier von den zu applizierenden Teilen entfernen und
Motiv auf die gewünschte Stelle auf dem Fleecestoff legen. (Feuchtes)
Tuch auf das Motiv legen und festbügeln (ca. 10 Sek).
Im ersten Schritt die Wangenteile, die Innenohren, die größeren
Augenfelle, die Spitze der Wolfsrute sowie das Bauchfell auf der
rechten Seite des Stoffes aufbügeln und festnähen.

Im zweiten Schritt die Nase und das dunkle Augenfell aufbringen.

Im dritten Schritt das Auge (Augeninneres) aufbringen.

Beim Applizieren kann man einen engen Zickzackstich verwenden oder
wie hier beim Muster­Wolf einen Geradstich. Die Applikationen fransen
mit der Zeit allerdings etwas aus – das gibt dem Ganzen aber auch
einen lebendigen Charakter.
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5. Sticken:
Die Pupillen (wer möchte mit weißem Glanzpunkt) mit einem Bleistift
leicht aufzeichnen und mit dem Stickgarn ausfüllen. Dabei am besten
vertikal nähen, also von oben nach unten arbeiten. Für die Schnute
einen Steppstich benutzen, wer möchte kann wie hier im Beispiel auch
einen vertikalen Stich zusätzlich zum Schnittmuster setzen.
Beim Sticken den Stoff immer mal wieder gerade ziehen.



6. Vorderteil und Rückenteil rechts auf rechts zusammenlegen, einmal
rundherum nähen; dabei eine Wendeöffnung lassen. Nahtzugabe
zurückschneiden und an den Rundungen die Nahtzugabe etwas
einschneiden.

7. Den Kuschel­Wolf wenden und die Form mit einem Stäbchen (z.B.
Essstäbchen) ausarbeiten und ggfs. bügeln.

8. Den Kuschel­Wolf mit der Füllwatte stopfen und die Wendeöffnung
schließen.
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FERTIG!

Ab jetzt kann gekuschelt werden.










